
Bauern- nnd Handwerker-
S t o h r.

Die Unterschriebenen wünscken die Auf-
merksamkeit der Würger von Allenkaun uud
dessen Umgegend aus ihren süperben Stock
von Waaren zu lenken, den sie soeben von
Neuyork und Philadelphia erhalten haben,
an ihrem Stohr in der Hamilton Straße,
nächste Thüre zu Eli Steckel'S Hotel.

Ihr Stock Güter ist sehr groß und voll
ständig, enthaltend eine jede zu ihrem Geschäft
gehörende Nerschicdcnheit, worunter folgende
besonders zu bemerken sind:

Trocken Waaren.
Seide Poplins, Varegede Lains, Lawns,

Mous de Lains, AlpacaS, GingbamS, sul
lard Seide, und alle Arten andere Dreßseide,
Bifchop Lawns, figuiirte weiße Drcßgüter,
seidene und Thibet Schawls, Stiümpfe,
Bänder, und eine große Auswahl andirer
Waaren, zu umständlich anzuführen,?alle
zum Gebrauch der Lädies.

Ferner?für Herren: Tuck von allen
Farben, Cafcbmerctt, Cassimer, Tweed, Ken
lucky Irans, Satins und alle sonstige Arten
WestingS, Cravats, Handschuhe, und jederlei
Etrumpfwaare, zum AZerkaut bei

Griiu und Neniugcr.
Allenkaun, April 3, 1851. nq?

AillO Stücke Prinls von allen LlylS und
Preisen, zu verkaufen bei

Grim nnd Neninger.
AtXV Stücke gebleichte und ungebleichte

Muslins, wohlfeil zu verkaufen bei
Grim und Neninger.

Carpcts.

Lim »erkauf bei
Grim und Neninger.

Spiegel.

Fra»> Spiegel, wohlfeil zum verkauf bei
Grim und Neninger.

Chiua O.uieuswaaren. !

verkauf bei
Grim und Neninger.

Grozerien.

jt.tfe, u, s w., zum Verkauf bli

Grim und Neninger.

ntkaufln bei !
Giim und Neninger.

K»h l e

G etraid e.

höchste Marktpreis in baar Geld bezabli wlrd, bei

Grim und Neninger. j

cur Güter!
Hurrah! Per Volks Vaargeld !

Stohr von Samson, Wagner H
Co. ist wieder gestecktvvU nener
Güter von allen Venenunngeii,
Arten und Qualitäten, welcl»c
für Baargeld wohlfeiler als dir
wohlfeilsten verlauft werden.

Ebenfalls: Fertige Kleider
von allen Arten, von einem Hi-
ckory Hemd hinanf bis zn dem
-feinsten Nocke, an niedriaeren
Preisen aIS je in diesem Markt
angeboten wurden.

Grozerien und Croekerien,
citt volles Assortement von alle»»
Arten, foebe,» erüalte» nnd nun
znr Jnspeetion offe«».

Getrnide wird verlangt.
Jede Art (Hetraide wird von

den Unterzeichneten verlangt,
wofür der höchste Marktpreis
bezahlt wird.

Samson, Wagner nnd Co.

Kohle n.
Nnst, Ofen nnd <?gg Kohlen

an den niedersten Cäschpreisen
zum Verkauf bei

Samson, Waguer und Co.

Makrcl c n,
SV Barrels S?o. S, T und 3,

foebeu angekom,nett und billig
zu verkattfe» bei

Samson, Wagner und Co.

SS'Holz! Holz!
Da die Unterschriebenen das

Cäsch oder Baargeld-System
«poptirt haben, so werden sie
vou diesem Datum au nnr fol-
gende Preise sür Holz bezahlen,
nämlich: Hickory 4Thl., Weisi-
nnd Kastanien <?ic!)en !5.Äv,
Schwarz-Cichcn Thl.

Samson. TZUagner <?o.
Mar I. nq?

Koiumuinou-Buch.
Abendmahls - Andachtcn.

Pfarrer C. Herina n, Kuhtaun, Pa.
lttr-Lbiges fchsxbar« Werk ist im Buchsiohr des

P«rk»«s j» habe».

Flenc Güter.

Frühlings- u. Sommergntern,
achiungsroU ei» a»i«rnfeo und seinen großen und wel l-
ausgesuchten Stock zu examiniren, bestehend jUiiiTheil
au«

LädieS Drestgütern,

und Linen Poplins, ZllpacaS, ?awns, Brasil Lustie,
pandschulie, Slriiinpfe, Nänder, LAcej, u. s. w.

l Thomas B. Wilson.
(Hemahlner GypS.

! Miihle des lesexy Dietrich.
Thomas B. Wilson.

Kohle»».

lilinnan den berabges.tzien Preisen ?on?2 si« per Ton-
ne siir Cbesnnt und öv siir Cgg, Lsen und Lump

Kehlen efferirt.
Thomas B. Wilson.

V ä r Vet S.

?tndere anlrrechen »nd seinen pr.ichiigen Stock ron Car-
petS nntei snchen nicchten, ehe sie sonsten kaufe». -O.r-

sclbe aus Drei-Pw, Super I»g>ain und andern

ThomaS B, Wilson.

V rockerien.

eine.» allqcnicinen Assortenienl z»>» Hansbalien nöthige
Zliicte, welche alle an den uiede>sieu Preise» vertaust
werte», bei

Thomas B- Wilson.
Spiegel.

Themas B, Wilson.

Makre l e n.

bei
Thomas B. Wilssn.

Allentann, ?lpril ltl, 1851. nc>?

Zweite Frühjahrs -Ankunft
von neuen Gittern am

Ncw York Zäsch - Stohr.
Die Unterschiiebenen, welche soeben von

Neuyork und Philadelphia zurückgekehrt
sind, thun hicmir den Einwohnern von Al-
lentaun und dem Publikum kund, daß sie
uun am Auspacken des größten AssortemenlS
von Frühlings- und Sommcrivaarcn sind,
welches je diese Stadt erreicht hat, bestehend
zum Th'il aus folgenden

LädieS Dresigütern:
Plain, fäncy nnd schwarze Seide.
Fullard Seide, Swiss Mull.
ZUareges und LZarege de LainK.
Irisch Silk PoplinS.
Buch Mzislin, Jackonet Muslin.
Plain und fänci) Lawns, Bishop?awns.

Französische und einheimisct.e LadiesCel
lars und Undcrsleaves.

Eine Nerschiedenheit PrintS von den neu!
sten Fiühjahis Slyls.

Schwarze uud säriey Schawls,
Schwarze und fäncy Manlillas,
Schwarze und fäncy Kid Handschuhe,
Sirumpfwaarc von jeder Benennung, etc.

Herren DresiHÜter: >

Ein großes Assortement schwarze franzü-
sis.be und amerikanische Tücher.

Schwarbe und französische CassimereS.
Plain und fäncy Äcstings.

Plain und fäncy Cravats.
Tweeds, Linen?, etc. in großer Auswahl,

Das g'vßte Assortement von Muslius
das je allhier erhibiit wuide, zu ti bis II)

Cents per Bard.
Kern uud Klein.

Allentaun, Mai K nq

Solillner-Hüte.

für Knabe», alle sehr wohlfeil.
Kern und Klcin.

! (<arpets.

Spiegel.
Cben ausgera.lt. eiu großes und pi.?cht!ges?lsserte,nent

Kein und Klein.

ttrozerien lind Qnicnswaaren.

feisclieir als Kaffee, Zbeen, Zucker. Molasses,
L.,li, nnd O.uieniwa.iren,welch.s alles wohlfeil rerkauft

Kern und Klein.

Makrelen,
sind ii.nner an den niedersten Pr.isn bei uns zu haben.

N. V?llm all.' nnscre tausenderlei Sachen
zu benanien, i»üi-le eine Zeitung in

Kern und Klei«.

Ztt verlohnen:

Große Aufregung:

Späte nnd wichtige Nettigkeiten
von Kalifornien!

Und vou dem Orte wo die Welt-
Fair gehalten werden soll!

«RoZZo!
WaS geht dann do wieder vor?
Soll eilte Thierschau nach Allen-

tauu kommen?

Ja es soll?aber dann jetzt noch nicht. ?
Cs gehen aber andere Sachen vor die Euch
allen von mehr Interesse sind als die Welk

California Spekulationen und Thier
schau, und mit nur ein Paar Wort wünscht
man Euch kund zu thun wo diese Sachen
vorgehen. Der Ort ist in der Hamilton
Straße, der Odd'Zellow Halle schräg gegrn-
über, bci dem
Dickel» Heinrich Tchttnrn»an.
Ja der seile alte Bursche ist soeben von

Philadelphia und Neuyoik mit einer Unge-
heuern Quantität Güter für Frühjahr und
Sommer, solche welche auf Schiffen, Camee
>en und auf andere Weise dahin gebracht
worden sind, zurückgekehrt.?O! er hat eine
herrliche Lot Waaren, und wie gewöhnlich
hat er sie mit großer Sorgfalt ausgewählt,
welches er auch rm Stande ist zu thun, indem
er einer der hesten Waarenkenner in diesem
Lande ist.?Niemand glaubt welch ein Wirr,
wäre und Hustel Bustel sein diesmaligeK
Anspacken unter seinen Kunden verursacht
hat?ja ein solches über einen Haufen Slo-
ßen hat man noch nie hier erlebt, Seid aber
doch nur ein wenig ruhig ?ihr sollt alle ab-
gewartet haben.?Der alle freundliche Hein
lich und seine wackeren und dienstwilligen
Clerks thun ihr Westes um alle zu befried!
Gen?Sie sticken immer mit dem Entschluß
dazu, daß niemand Verlust durcb sie erleiden
mag, welches geschehen muß, wenn dnrck die
allzugroße Auslegung irgend Jemand unab.
gewartet weggchen sollte. ?Ja sie geben
nicht aus bis sie Meister sind, und wenn sie
auch des Abends kaum mehr im Stande sind,
auf ihre Stelzen zu stehen.?Was ist aber
die U>fache von dieser großen Aufregung,
wird man zuweilen gefragt? Die ist doch
klar genug. Es ist nämlich
Die (Hnte, Wohlfeillieit «nd

Tchönheit seiner Waaren.
Giebt diesen Herren nur ein klein wenig

Zeit, Ihr könnt alle bekommen was ihr ha
ben wollt ?Der alte Heinrich blost von
Morgens bis Abends wie eine Lokomotive,
ist aber doch gutes Muths dabei. ?Er geht
immer noch für kleine Profite und sckneUe
Ankaufe, und auch zuweilen laßt er die Waa
ren ohne einiger Profit stiegen.?Dies ist
auch die Ul sacke daß der alle Heinrich so un
geheuer viel Güter vei kauft, uud beinahe
jeder Land undStadlmann. der irgend etwas
Gutes und Wohlfeiles haben will, zu ihm
geht.?Solche ?ie noch nie dort waren ladet
er auch ein anzuiusen und seinen Stock Gü
ter zu sehen ?und wenn sie sich nicht halb
überzeugt haben, daß er die neumodigsten,
besten, schönsten und glänzendsten Güter in
der Stadt hat, so kann er ihnen gerade Weg
sagen daß keine solche in obcnbcsagien Märk
ten zu haben sind. Nicktet daher Eure
Fionte nacb dem dicken Heiniich, denn es
hat noch Alle gcsieut die dort waren, daß
sie hingingen. Solche Schiffsladungen
Waaren, solcher Zulauf von Käufer, und sol
che niedere Preise bieten alles das man in
Allentaun noch erlebt hat?Seine Artikel
sind auch nicht in einem Tage ausgewählt
worden, auch sind sie uickt auf Auktion ge

i kauft, sondern siisch vom Schiss und aus den
Fabriken, und somit kann ein jeder sehen,
daß sie neu, und nickt schon ein halb Dutz
end Jahre in drn Stehrs herum geschleppt
worden sind.

Wegen der Güte und Wohlfeilheit meiner
Waaren, darf ich auf die fernere Unterstütz
ung eines wohlwollenden Publikums hin
blicken, der ich mich jederzeit bemühen wer-
de würdig zu machen.?Unterdessen verblei
be ich Euer alter Freund und Wohlivüiifcher

Heinrich Schnuriuail.
MaiK. l85>! ' . nq4m

!5, Hoqebcads Metas-

tt-V.-»-s.-s,lSHys^adsSuck-
Barrels, No. l. 2 »nd Ccdstsch, ?bee, Mewilrze, u.

vertäust wird bei
Heinrich Scknurman.

Quicnswaarcn. Busens'
waare» soeben erkalten. Wahrlich herrliche Waaren

Heinrich Scknnrman.

Laildcsprodliktcn. Z.^n.e!-
ren

Heißn'ch Schnurman.

Uleue Güter.
Pretz, Glitt) und Co./

Südöstliche Ecke der Hamilton und William
Straße,

Trocken - Waaren,

Nellmvdiqc Schmvls.

Pretz, Gut?» und Co.
Leghorn tlnd Palm LeafHl'lte.

Pretz, Guth und Co.

Carpcts.

Pretz, Guth und Co.

S t ln

Pretz, Guth und Co.

Fenster- Blenden-

Pretz, Gulh und Co.

Parasols lind Snn-Shades7
lallen, ein großes und schönes Assorleinent ren
ParasolS, ParasolettS und 2u»-2hädeS,

Pretz, Guth und Co.

Qneenswaarcn.

Pietz, Gulh und Co.

Grozcries.

k>t> S.lcke bester Nie Kaffee.
25, Säcke bester lara Kaffee.
1» Hogsbeads Zucker ron l> bis 10 Cts. das Pfund.
25, Barrel " " " " "

S Kesten Imperial prsen, Aoung Hvsen und schnsar-
zer Zliee.

Ldiges wird Alles rerkaufr im Greßen und Kleinen

Pretz, Guth und Co.

?lilgestrichene Eiiner, u s. w.

Pietz, Guth und Co.

Trockene Pfirsich.
25, Büschel Pfirsich Schnitts von ter besten D ualität,

auf Hand und wohlfeil zu verkaufen bei
Pretz, Gulh und Co.

Sal z.
'ic»> S'ick/

"

" "

5V " Zlschton's feinet.
2l>l) " Kiichen-Salz.

Pretz, Gulh und Co.

Äsä'k r c l e n"
Z?ie Ilnterstkriebenen babe» socbcn ron Neu-Dork »nd

Philadelplna erl,alten, 5,0 Barrel. Halbe und Viertel
Nc. I, 2 »nd I Makrelen, w.lche sie an sehr niedrigen

Pretz, Guth und Co.

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterschrie-
benen als Administrators von der Hin !

terlass-nschast des verstorbenen Peter
K u r tz, letzthin von Ober Saucona Taun-
schip, LcchaCaunty, ernannt worden sind.?
Solche, die an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, werden ersucht innerhalb 3
Monat anzurufen und abzubezahlen ?Und
Solche, die noch rechtmäßige Anforderungen
an gedachteHinterlassenschast zumachen ha-
ben, sind ersucht solche binnen besagtem Zeit
räum unfehlbar auch einzuhändigen, an

Jacob (5 orreil,
Barbara Kurv»

Adnnmstrators.
MailS. nqkm

Mühlstein -Manufaktur
in Ga st on.

Samuel Adanls
Macht Müllern und Andern ergebenst be>

kannt, daß er die Mühlstein-Manufaktur
bisher betrieben von Patrick Mellon,
nommen hat. Dieselbe befindet sich
In der 2iid-Voi»sret-2trape, beinahe ge-

genüber Bellis' Waschington Hotel,
Er ist bereit, fertige Burrsteine, Beuteltü.

cher,Heistfchraubcn, Stuck (l>l->«>erl>f?nri,), j
zu liefern, alles warranlirt von der besten j
Qualität zu sein und an herabgesetzten Prei'
sen. Bestellungen für Steine, Beulellücher,
oder irgend seinem Fache, werden
dankbar angenommen und pünktlich besorgt, >

kaßon, Dec. 19, 1850. «gll'

Dr. (»hristie's

Galvanischer Gürtel, Halöbaud,
Ariubäuder uud magüctische6

Fluiduui,

Nerven -Krankheiten

! Ncrv e n. S y st em s.

Dr. Christic'S Gavanischer Gürtel
und

Magnetisches Fluidum

allgemeiner Schwäche,

i» Seite und Brust, Seberbeschwerden,

Unordnung des Nerven Systems.

Dr. Christie's galvanischen Heilmitteln

«<»,«»>»« Personell,

! völlig und permanent geheilt worden,

Zeugnisse nnd Beweise

Dr. lkhriftie'S
Galvanisches Halsbaud

Gicht und Glitderlähmung.

I? e

Dr. k»hristie'S
Galvanische Armbänder

Tie Dolereur und Neuralgia.

Preise:
Der galvanische Eiirtet, Drei Tbatcr.

Brsondere Warnung.
,'ci rcr und ircrtbtoi'eii

D- 15. Moreliead, I».
eScnerat-Zlgcnl stir die Vereinigten Staaten.

132 Breadwa?, Neu-Aorki

Wuth, ?)o«na und Trexler, Agenten siir Allen-
taun, Pa.
Jo«ui>r ZO. 185!. «qlA«»'

Moll«! Motto!
Der neue Vaargeld-Stohr!

Leset dies ohne Zsehl!
Wir sind soeben ren den Seestetten zurllekgekchrt,

Trockenwaaren, Groeerien, ete»
welche wir wohlfeiler verkaufen als irqend ein anderer
Srohr in ?echa u»d Berks isau»ries.

Den allerbesten Rio Kaffee verkaufen wir zu IICents
das Pfund einiger sel,r guler an !1 Cents.
! Zueker, welcher in kein»» andern?tol>r imterB CentS
verkauft wird, qeben wir sür Ceins, und ein >.or«
iiigsicher ticctener Zucker an 5 Lei ts das Pfund ; der
s«ine weiße überall ILjCenls kostet, nr»

sc,i besten Hcni.qsi'rup-Melasses verkaufen wir zn 11l
CentS; ein sehr c>nter Metass.s zu li'/, Cents, und
ein superfeiner gelber Baek-Melasses ebenfalls nur U'/'
Cents.

an Cents vei taufen. Cin großer Steck werth ILj
Cents, an l» Cents.

MouS de Lain und NaregeS in qroker Ver«
schkdenheir Cents.?Cin Steck

feiner Muslin, wer !' 6 Cents, zu Cents.
Färbestoffe ron allen Alle» z» Cents und

Werden

Weiduer uud Breiuiq.

Nclic Einrichtung.
Fährgeld durch, Ciu Thaler.

Nou Philadelphia nael» Allen-
taun «nd Vethlehem.

Die neue Citizens Linie von Kutschen für
die Aecommodaiion des Publikums elablirt.
verläßt Philadelphia jeden Morgen um <i
Übr und komml des NachmiltagS in Allen-
taun und Bethleheln an.

Da nun diele Linie, welche in Opposition
zu der alten Monopol Mail Linie läuft, ihre
Schnelligkeit vergiüsiert und ibr Fährgeld
auf Einen Thaler bei abgesetzt hat, so hofft
sie auf eine liberale Unterstützung von Seite»

H Pufch's Merchant Haus
No, 237 Nord Ate Straße, Philadelphia;
C Aohe's Eagle Hotel, Bethlehem, und E.
Sleckel's Eaale Hotel, ?lllentaun.

Vlisch/ Baues, Stecket und Co.,
Eigenthümer.

Mailslfis,l, nq?-

(Ain nesser Wirtl)
in CatasiUiqua.

Catasauqua Head QliarterS,

Flüren nnt.r»

I!!!» ü! !" l: / k>,ill» ter ?urnckee.
Ü! ?! ü L ü b.!0,, n bat. wo er

I U ?! g " !!! cur.' beste eu,.ie-

.. z richte» lat, Reisent«
»ad überhorix» all«

ken.
Seine StaNttnq ist gereiumig und rortrcfstich cinqc-

richtct, und ein zuverlä>iger Ltallknecht iiiuner bei der

«chiunqsrcll ein.ieladen bei ibni »nd fic
werden sich bald tlbeiz uqcn kap er iv.der Ncilhe noch
Kesten spart um Alle aufs Beste jii l.wiiil en,

James W. Füller.
Mai 15. n.^n>

Lecha (<attntl) gegenseitige

Fel >er ve r sicher« nqsg e se llschaft.

Jacob Weimer, President.
BenkviUc?jodder, Setieiär.

Hirain Sehantz, Schahni.
Mai 15,. »<>3m

Auditors-Nachricht.
In der (Lourt vo» t>on»nou PlieS von

Vectra l?i>.
In der Sacke ter Rechnung von Michael

Wolring jr. und Jacob Dillinger, Alngnies
von ThemaS Frack, unter einer freiwilligen
Ueberschreibu »g.

Mai 7. I8'»l, ernannte die Court Wm.
Marr als Auditor, um besagte Necl nuug

zu durchsehen uud eine gesrtzniäßige
lung zu machrn.

Aus den Iliknndcn.?Bezevats,
?>atl>a» Aiiller. Pretb.

iW»«: Der lliiterschii.brnc wiid den
Pflichten seiner Ernennunq ab-
warten, am Samstag den Elsten

Mai, um I«> Uhr Vormillag». am Hause
von Daniel Moyer, in Südwheiihall, wovon
alle Jnlcreßirtc Obacht mhmen weiden.

Ais>n. S. Marx.
Mai 15. »q3m


